
Jugendprogramm  

     
Ganz oben – ganz unten. Die große Welt und das kleine Dorf. Perspektiven, die sich ändern und die Frage: 

Gab es die sogenannte Globalisierung schon in früheren Zeiten? 

 

Es gibt ein Tal, heute mit Weltbekanntheit. Und dort gibt es einen Ort, der untrennbar mit einer Naturkatstrophe verbunden ist. 

Aber was war vor diesem Lawinenereignis? Was danach? Die sogenannte Globalisierung hat mit der „Lawine“ Galtür erfasst. In 

der medialen Berichterstattung dominiert dieses Bild einer vermeintlichen abgeschiedenen Gemeinde in einem vermeintlich 

abgeschiedenen Tal. Die Bewohner müssen mit diesem nach außen so dominierenden Bild umgehen. Wir starten also  auf der 

begehbaren Dachplattform und wagen uns über einen 7 Meter langen Skywalk Richtung Grießkogel, von dem damals die 

Schneemassen ins Tal rauschten. Was sehen wir? Was war geschehen? Was hat man getan um sich vor Schnee und Lawinen zu 

schützen? Ein atemberaubender Blick auf die 345 Meter lange Lawinenschutzmauer legt sich frei! Wie lebten die Menschen früher 

in Galtür und woher kamen sie? Wie leben die Menschen heute? Wir stellen uns spannenden Fragen auf die uns auch die Natur 

immer wieder außergewöhnliche Antworten liefert. 

Unser Alpinariumbesuch führt uns dann fort, weg von der Realität, nach „GANZ OBEN“ (Achtung Schwindelgefahr!) in eine 

virtuelle, multimediale, modern gestaltete Welt, die wir nun erkunden werden. Auch hier stellen sich erneut spannende Fragen: Ein 

Dorf am Ende einer engen Talschaft? Fern ab von Gut und Böse? Wer hat hier früher gelebt, wer hat diese vermeintlich so 

unwirtliche Gegend besiedelt und warum? Das, dass allseits geläufige Sprichwort „Das Leben ist hart in den Bergen“ durchaus der 

Realität entspricht, zeigt uns die breit angelegte Themenpalette – es wird berichtet vom Kommen der Menschen ins Tal und nach 

Galtür, vom Weggehen der Menschen beispielsweise als Saisonarbeiter, als Schwabenkind oder auch für immer, aufgrund der 

harten Bedingungen die früher herrschten. Wir beschäftigen uns mit der Entwicklung des Tourismus und  besuchen 5 aufregende  

Sphären (Räume) die darauf warten entdeckt zu werden. Abschließend seit ihr eingeladen, in unserer Sphäre „Kugelkoordinaten“ 

das erlebte Revue passieren zu lassen – kommt mit auf eine Reise in die Unendlichkeit! (hier stellt sich vor allem die Frage „Wo 

bin ich? Und Wieviele?) Als besonderes Zuckerl zeigen wir euch auf Wunsch in unserem Kinosaal nochmals ausführliches „Über 

das Leben im Hochgebirge“ und erzählen euch einiges zum Lawinenunglück 1999. 

 

Dauer: ca. 2 Stunden                                  € 5,00 pro Schüler 

 

Alpinarium Galtür Dokumentation GmbH, Hauptstraße 29c, A- 6563 Galtür/ TIROL 

T +43 (0) 5443 20 000, www.alpinarium.at, info@alpinarium.at  

Öffnungszeiten: DI bis SO von 10 bis 18 Uhr, Montag Ruhetag! 

 Erlebnismuseum 

 Klettern 

 Café  

 Die Mauer  
      

 INDOOR (ab 9. Schulstufe) 

GANZ OBEN 
Geschichten über Galtür und die Welt 



GANZ OBEN 
Geschichten über Galtür und die Welt 

-   KOPS STAUSEE „Faszination Wasserkraft“  
 

-   HALLENBAD Galtür 
 

-   WANDERUNG zur Wildererhütte in Mathon, Gehzeit ca. 1 Stunde 
 

-   WANDERUNG ins Jamtal zur „Mentaalm“ mit anschließendem Grillen, Gehzeit  20 – 30 Minuten 
 

-   WANDERUNG zum Zeinisjoch „Auf den Pfaden der Schwabenkinder“ zum „Rearkappali“ 
 

 

 

              Für alle Veranstaltungen gilt: 
 

 Anmeldung im Voraus (für betreute Programme) im Alpinarium Galtür unbedingt erforderlich. 

 Sämtliche Preisangaben verstehen sich exkl. Reisekosten nach Galtür u. exkl. Verpflegung 

 Lunchpaket oder Mittagsjause im Café Alpinarium auf Voranmeldung erhältlich. 

 für Outdoorprogramme - feste Schuhe und warme (Wander)kleidung mitnehmen,  

     Sonnenbrille und –schutz nicht vergessen. 
 

              Outdoorprogramme in Eigeninitiative: 

Die vom Alpinarium Galtür angebotenen Schülerprogramme basieren alle auf dem Prinzip der persönlichen Vermittlung und 

berücksichtigen die unterschiedlichen Niveaus der einzelnen Schulstufen. Methodenvielfalt und Kreativität stehen bei allen 

Programmen an oberster Stelle. Unterrichtsmaterial finden Sie unter www.alpinarium.at. Ergänzend zum Indoorprogramm können wir 

Ihnen einige tolle Aktivitäten in Eigeninitiative empfehlen! 

              Alternative Outdoorprogramme: 

-   „Kontrollierter Fall in die Tiefe“ (betreut) € 6,00 pro Schüler 

     (Lasst euch von unseren erfahrenen Bergführern von der 19 Meter hohen Mauer abseilen!)  
    

-   BOULDERN „Klettern wie eine Gämse“ € 4,00 pro Schüler (- auf Anfrage bieten wir auch Boulderworkshops an!) 

UNSERE PARTNER: 


